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Der Fourier
Offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

Zentralpräsident Four Johannes Ledergerber, Schönbrunnstr. 4, 9000 St. Gallen
Tel. Privat 071 27 94 93 Geschäft 071 27 94 93

Präsident der Zentraltechn. Kommission Four Rupert Hermann, Obermoosstr. 16, 8355 Aadorf
Tel. Privat 052 47 30 72 Geschäft 052 81 84 76

Sektion Aargau
Präsident
Four Armin Boog, Südallee 28, 5034 Suhr

Tel. P 064 22 70 54 G 064 21 23 57
Techn. Leiter
Hptm Rudolf Roth, Baslerstrasse 26, 4335 Laufenburg

Tel. P 064 6417 68 G 064 69 67 03
Adressänderungen an:
Four Stefan Zundel, Römerstrasse 164, 5263 Oeschgen

Tel. P 064 61 25 56 G 064 61 30 31

Stamm Fricktal
Montag, 3. Oktober, ab 19 Uhr, im Restaurant Rössli, Eiken

Stamm Brugg
Freitag, 7. Oktober, ab 20 Uhr, im Hotel Rotes Haus, Brugg

Stamm Zofingen
Freitag, 7. Oktobar, ab 20 Uhr, im Restaurant Schützenstube,
Zofingen

• Wäc/w/e

Wir möchten heute schon auf unser Endschiessen
vom 22. Oktober hinweisen. Der Vorstand und die
Technische Kommission freuen sich auf eine grosse
Teilnehmerzahl (Ort und Zeit werden zum gegebenen
Zeitpunkt noch gemeldet).

Sektion beider Basel
Präsident
Four Rudolf Schneider, Mischelistrasse 65, 4153 Reinach

Tel. P 061 76 84 42 G 061 23 03 33
Technische Kommission
Four Christoph Herzog, Im Schänzli 101, 4132 Muttenz

Tel. P 061 41 86 77 G 061 92 91 11

Adressänderungen an:
Rf Rico Canonica, Burgfelderstrasse 69, 4055 Basel

Tel. P 061 44 60 76 G 061 45 77 77

Stamm
Mittwoch, 28. September, ab 18.30 Uhr, im Restaurant Uelistube in

Basel

Donnerstag, 6. Oktober, ab 18 Uhr, im Restaurant Gitterli in Liestal

• /Väc/ts/e (Trans/a/rt/Mg.'

Wasserversorgung der Stadt Basel

Der genaue Termin dieses Anlasses ist noch nicht
bekannt, es werden jedoch noch persönliche Einla-
düngen versandt.

Anregungen und Kritik gefragt

BTr sc7?re/br scLo n gerne oLne Äea/rt/on LcLo se/'ner
Leser?

Bei einer Sektion mit über 1000 Mitgliedern sollte es

doch möglich sein, die eine oder andere Reaktion zu
provozieren. Hiermit bittet Euch, Euer bisher einsam
an seiner Feder, sprich Computer, saugenden Sek-
tionskorrespondenten um Mithilfe bei derGestaltung
unserer Sektionsnachrichten. Es müssen ja nicht
immerBerichte über zurückliegende Anlässe sein, die
hier zum Besten gegeben werden. Wer hat also Ideen,
Anregungen und Vorschläge. Selbstverständlich ist
auch Eure Kritik gefragt, um allfällige bisherige Fehler
auszumerzen.

Sendet Eure Zuschriften bitte an folgende Adresse:

Tom/' C/tr/sf/an Mart/, Ergo/zi/raMC 74/4,
4474 7û7//rt7s<7or/'

Es wird mit einer Flut von Antworten gerechnet, die
den Briefträger zusammenbrechen lässt.

Herzlichen Dank!

Pistolenclub
Schützenmeister
Four Paul Gygax, Colmarerstrasse 49, 4055 Basel

Tel. P 061 43 06 23 G 061 54 61 11

• TVäcLs/e Kera«s/a//wnge«;

10./11. und 17. September, Römerschiessen,
Äugst 50/25 m, 17. und 24./25. September, 4. Solo-
thurner Feldmeisterschaft, Baisthal 50/25 m

Büchelschiessen, Zunzgen 50 m

24. September, 1./2. Oktober, Bärenlochschiessen,
Schafmatt 50 m

8. Oktober, 13.30 - 16.00 Uhr, freiwillige Übung 50 m,
Sichtern/Liestal

Thurgauer Kantonalschützenfest, Frauenfeld

Nur drei Schützen besuchten diesen Anlass, weil
bereits zuviele Ferienabwesenheiten zu Buche stan-
den. Einzig Chris Müller darf mit der Auszeichnung
zufrieden sein. Seine Erfolge: Meisterschaft C 566

Punkte, Präzision 91 Punkte, Duell 94 Punkte sowie
auf 50 m Auszahlungs- und Militärstich mit 56 bzw. 73

Punkten. Rupi Trachsel punktete beim 50 m-Schnell-
stich (54 Punkte) und Paul Gygax (aus zeitlichen
Gründen ohne Probeserie) im Duellstich mit 92 Zäh-
lern.

Der Fourier 9/88 405



Aargauer Kantonalschützenfest, Brugg

Ahnliches gibt es hier zu berichten. Am ersten
Wochenende war unsere Sektion in der Innerschweiz.
Von unseren drei Vertretern schlugen sich deren zwei
respektabel.

MmtmcAa/t C:

Chris Müller 573 Punkte, Rupert Trachsel 562 Punkte

Z)ue//:

Chris Müller 98 Punkte, Rupert Trachsel 94 Punkte

Präz/j/o/t:

Chris Müller und Rupert Trachsel je 91 Punkte

Sc/inW/ 25 m:

Rupert Trachsel 97 Punkte

ATuHsf:

Rupert Trachsel, 444 Punkte

M/V/hj/v

Chris Müller 55 Punkte, Rupert Trachsel 54 Punkte

/Iwsza/i/uflg;

Chris Müller 58 Punkte

SV/ve;

Chris Müller 55 Punkte

Der dritte im Bunde, Franz Kölliker, tröstete sich mit
einem Hunderter im Nachdoppel.

Historisches Dornacherschiesseri

Die Resultate litten allgemein unter der grossen
Hitze, welche am Samstag herrschte. Einzig der am
Sonntag antretende Rupert Trachsel erzielte ein
Kranzresultat. Gewinner der Dornacher-Medaille ist
Franz Kölliker.

Felsplattenschiessen, Flüh

Vor Abschluss des Anlasses sind folgende Kranzge-
winner bekannt: Kurt Lorenz 88 Punkte sowie mit je
87 Punkten Max Gloor, Rupert Trachsel und Werner
Flükiger.

Rütli-Schiessen

Am 16. Oktober wird die 51. Auflage dieses äusserst
beliebten Anlasses stattfinden. Wir dürfen wiederum
mit von der Partie sein und deshalb bittet der Schüt-
zenmeister um «Bewerbungen» für die begehrten
acht Startplätze. Auch die Anmeldungen der Schlach-
tenbummler werden gerne entgegengenommen.
Selbstverständlich werden wir bei dieser Gelegenheit
am 15. Oktober auch das Bundesbriefschiessen in
Brunnen besuchen. Dort sind keine Teilnehmer-
restriktionen zu beachten, und es wäre positiv, wenn
zwei Gruppen in den Wettkampf steigen könnten. Die
Gruppen-Wappenscheibe ist sehr begehrt!

Sektion Bern
Präsident
Four Donald Winterberger, Moosbühlstrasse 11, 3302 Moossedorf

Tel. P 031 85 01 86 G 031 68 65 78
Technische Leitung
Hptm Roland Christen, Elzweg 21, 4900 Langenthal

Tel. P 063 22 74 42 G 031 40 2416
Adressänderungen an:
Four Werner Marti, Nünenenstrasse 30, 3600 Thun

Tel. P 033 2315 85 G 031 67 4317

Stamm Bern
jeden Donnerstag ab 18 Uhr, im Restaurant Egghölzli, Bern

O Wäc/zste PTransra/fting:

Takt.-techn. Übung 1988

Samstag, 10. September, gemäss Programm in der
August-Nummer.

Milch, natürlich und gesund

Auf Initiative von Toni Jost, Präsident der Küchen-
chefs, und Mitarbeiter der Intermilch AG (Molkerei-
meister), organisierten die Sektionen Bern der Hell-
grünen Verbände eine Betriebsbesichtigung bei der,
eben von der Vcrbandsmolkerei zur Intermilch AG
umbenannten, bernischen Unternehmung. Über
hundert Teilnehmerinnen und Teilnehmer scheuten
die Morgenfrühe nicht und besammelten sich um
06.30 Uhr beim Haupteingang, wo sie durch die Her-
ren Dr. U. Eisenhut (Direktor) und R. Glatthard
(Stabsstelle) begrüsst wurden.

Die interessierten Gäste erhielten Einblick in die
Prduktionsbereiche Milchprodukte und -spezialitä-
ten, Käsehandel, Fruchtsäfte sowie Glace- und Tief-
kühlprodukte. Die Verarbeitung riesiger Mengen
Frischmilch beeindruckte die Besucher und vermit-
telte einen Überblick über das umfassende Produkte-
Sortiment.

Anschliessend an den Rundgang offerierte die Inter-
milch AG ein reichhaltiges Frühstückbuffet. Herrn
Dr. U. Eisenhut und seinem Mitarbeiterstab, welche
viel Wissenswertes über die Milch und den Betrieb
erläuterten, sei nochmals herzlich gedankt. Ebenso
für die gute und reichhaltige Bewirtung.

Die Hellgrünen treffen sich im

bAHNHOF bUFFET bERN
HANSRUEDI HALLER, TEL. 031 -22 8822
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Ortsgruppe Seeland Sektion Graubünden
Obmann
Four Andreas Schaad, Nidaustrasse 33, 3270 Aarberg

Tel. P 032 8218 49 G 031 67 4310

Stamm

Für einmal verlegen wir den monatlichen Stamm.
Kamerad Schaufelberger lädt in sein Berghaus in
Plagne ob Biel ein. Bitte An- oder Abmeldungen an
folgende Telefonnummern 032 53 11 91 oder 53 33 50
bzw. 58 11 62. Wir freuen uns auf diesen Abend; d.h.
am Mittwoch, 14. September, ab 18.30 Uhr, beim Berg-
haus Schaufelberger.

Ortsgruppe Oberland
Obmann
Four Werner Marti, Nünenenstrasse 30, 3600 Thun

Tel. P 033 2315 85 G 031 67 4317

Stamm
Dienstag, 4. Oktober, ab 20 Uhr, im Restaurant Rössli in Dürrenast

Pistolensektion
Präsident
Four Urs Aeschlimann, Freiestrasse 29, 3012 Bern

Tel. P 031 24 28 65 G 031 61 23 72

• T>/> nächsten Sc/r/ewan/äwe;

Samstag, 24. September, Biglenschiessen in Biglen

Samstag, 1. Oktober, Endschiessen in Riedbach, der
gesellige Anlass der Schützen im Herbst, mit Bratwür-
sten vom Grill, hausgemachter Züpfe, Café und Des-
sert.

Samstag, 22. Oktober, Cupschiessen in Riedbach, um
14 Uhr und Absenden im Restaurant Touring in Bern.
Schützen, reserviert Euch die Daten, es lohnt sich!
Persönliche Einladung folgt.

Präsident
Four Alex Brembilla, Wiesentalstrasse 105, 7000 Chur

Tel. P 081 27 17 34 G 081 21 02 71

Techn. Leiter
Hptm Beat Niggli, Grosshaus, 7214 Grüsch

Tel. P 081 5211 67

Adressänderungen bitte an den Präsidenten melden.

Stamm Chur
Dienstag, 4. Oktober, ab18 Uhr, im Restaurant Weisses Kreuz, Chur

Stamm Ortsgruppe Engadin
Donnerstag, 6. Oktober, im Hotel Albana, St. Moritz

Gruppo Furieri Poschiavo
Donnerstag, 6. Oktober, Besichtigung des RhB-Depots

• A'äc/wre Fera«ira/twnge/i;

Dienstag, 20. September, WK-Vorbereitungsabend im
Zivilschutzzentrum Meiersboden, Treffpunkt 20 Uhr
beim Eingang

Samstag/Sonnteg, 24./25. September,' Begehung des
Emmentals und Biglenschiessen (Anmeldung bei
Four Kurt Oppliger, Via Calundis 19 A,
7013 Domat/Ems)

Samstag oder Sonntag, 1. oder 2. Oktober, Pistolen-
gruppenschiessen in Thusis («Burgenschiessen»),
Anmeldung bei: Four Aldo Gubser, Tel. 21 03 06

Sektion Ostschweiz
Präsident
Four Jürg Gubser, c/o Gubser Treuhand, Glärnischstrasse 7,

8640 Rapperswil SG Tel. P 055 86 39 79 G 055 27 97 97

1. Techn. Leiter
Hptm Christian Lutz, Rosenfeldweg 10, 9000 St. Gallen

Tel. P 071 27 07 49 G 071 251215
Adressänderungen an:
Four Hanspeter Croato, Bahnhofstrasse 25
8253 Diessenhofen Tel. P 053 7 64 43 G 053 7 81 21

WaliiserWeine
vonPllOVINS

VALAIS
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Ortsgruppe Frauenfeld
Obmann
Four Alfred Stäheli, Ober Giger 6, 8251 Kaltenbach

Tel. P 054 41 37 78 G 054 41 24 97

Stamm
Freitag, 7. Oktober, ab 20 Uhr, im Restaurant Pfeffer, Frauenfeld

• AäcTure

Besuch Fernsehstudio

Schreibt bereits heute den 15. Oktober in Eure
Agenda ein, denn dann werden wir die Möglichkeit
haben, beim Schweizer Fernsehen hinter die Kulissen
zu schauen. Nähere Angaben erhaltet Ihr am nach-
sten Stamm.
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Ortsgruppe Wil Sezione Ticino
Obmann
Four Willi Helg, Buebenloostrasse 24, 9500 Wil

Tel. 073 22 03 30

Skore-Lauf

Bei schönem Wetter findet anstelle des Oktober-
Stammes am Samstag, 8. Oktober, ein Skore-Lauf
statt. Separate Einladung folgt.

Tanklager-Besichtigung

Für einmal benützten wir den Juli-Monatsstamm für
die Besichtigung der privaten Tankanlage in Täger-
sehen. In 29 Grosstanks ist Heizöl, Diesel, Bleifrei-
und Superbenzin gelagert. Verschiedene bekannte
Oelfirmen betreiben diese Anlage und sind verpflich-
tet, einen Teil des Lagergutes als Pflichtlager des Bun-
des bereitzuhalten. Angeliefert werden die Brenn-
Stoffe mit Bahn-Zisternenwagen und mit Tank-Last-
wagen werden dann die Kunden beliefert. Der Lager-
Verwalter, Herr Tanner, verstand es ausgezeichnet, uns
über die verschiedenen Details zu informieren. Beein-
druckt hat uns, wie der Sicherheit (Gewässer- und
Feuerschutz) sehr grosse Beachtung geschenkt wird.
Wir danken Four Edi Bürge, welcher uns diesen inter-
essanten Rundgang ermöglicht hat.

Section Romande (ARFS)
Neue Kontaktadresse
Pit Philippe Grelat, Rütistrasse 78, 8134 Adliswil

Tel. G 042 21 91 23

Stamm in den Kantonen Jura, Neuenburg, Freiburg, Wallis, Waadt
und Genf
Es gibt auch Gruppen der ARFS in den Städten Basel, Bern und
Zürich

Benutzt die Gelegenheit während Eurem Welschland-
aufenthalt zur Teilnahme an den vielfältigen Ver-
anstaltungen der «Groupements» unserer Sektion.
Programm wird über obige Kontaktadresse zugestellt.

Sektion Solothurn
Präsident
Four Armin Glutz, Geissfluhstrasse 8, 4600 Solothurn

Tel P 065 22 84 01 G 065 22 36 61

1. Techn. Leiter
Lt Qm Marcel Probst, Haidenstrasse 14, 2540 Grenchen

Tel. P 065 52 96 46 G 071 28 51 83

Casella postale 22, 6512 Giubiasco

Présidente
Furiere Adriano Pelli, via alle gerre 20, 6512 Giubiasco

Tel. P 092 27 20 22 U 092 6214 84

Commissione tecnica
Cap Qm Aldo Facchini, Via Ferri 26, 6900 Lugano
Cap Qm Martino Regli, Via Pasini 3, 6612 Ascona

Sektion Zentralschweiz
Präsident
Four Urs Bühlmann, Lützelmattstrasse 10, 6006 Luzern

Tel. P 041 31 56 18 G 041 57 22 72
Techn. Leiter
vakant

Adressänderungen schriftlich an den Präsidenten.:
(Adresse siehe oben)

Stamm
Dienstag, 4. Oktober, ab 20 Uhr, im Hotel Drei Könige, Ecke Bruch-
strasse/Klosterstrasse, 6003 Luzern

O VÖC/I.sYC Fcrani/a//wnge«:

Freitag, 16. September, Combatschiessen mit Grill-
party, Einladung folgt

Mittwoch, 28. September, abends, Besichtigung BVP,
detaillierte Einladung folgt

Mit viel Schwung in den Herbst

Die Sommerferien sind vorbei. Längst hat uns der
Arbeitsalltag wieder zurück. So hat auch der Vorstand
unserer Sektion die Arbeit wieder aufgenommen und
freut sich, diesen Herbst seinen Mitgliedern ein
abwechslungsreiches Tätigkeitsprogramm anbieten
zu können. Die Schwerpunkte dieses Herbstes bilden
sicher

- das Combatschiessen mit Grillparty, in Zusam-
menarbeit mit dem SFwV Sektion Waldstätte

- die Besichtigung des Basisversorgungsplatzes einer
Versorgungs-Rekrutenschule

- die Übung «NOTTE», bei der auch Frauen und
Freundinnen unserer Mitglieder herzlich willkom-
men sind - Eine geballte Ladung an Überraschun-

gen

- das Endschiessen in Zug, ebenfalls zusammen mit
dem SFwV Sektion Waldstätte

- der Zentralschweizerische Nachtdistanzmarsch -
für alle Marschfreudigen, ob jung oder alt

Nähere Informationen über diese Anlässe werden
Euch jeweils zugestellt. Ebenfalls werden wir im «Der
Fourier» rechtzeitig daraufhinweisen.
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Speziell erwähnen möchten wir in diesem Zusam-
menhang

unsere monatliche Stammtisch-Runde

jeweils am ersten Dienstag im Monat im Hotel Drei
Könige, Luzern.

Die lustige Runde würde sich freuen, auch Dich am
Stammtisch zu begrüssen. Schau doch einfach mal
rein.

Der Vorstand glaubt, dass auch für Dich eine inter-
essante Veranstaltung dabei ist und hofft auf rege Teil-
nähme.

Sektion Zürich
Präsident
Four Hans Gloor, Sechtbachweg 21, 8180 Bülach

Tel. P 01 860 23 42 G 01 850 36 00
TK-Leitung
Oblt Qm Paul Spörri, Mülibachstrasse 23, 8185 Winkel-Rüti

Tel. P 01 860 44 09
Adressänderungen an:
Four Christian Würgler, Rebhaldenstrasse 33, 8912 Obfelden

Tel. P 01 761 36 63 G 01 733 3311

Vorstand-Infos
Wie sicher ist der Flughafen Kloten?

Ein ganzes Regiment für den Flughafen Kloten! Ist
dieser Aufwand gerechtfertigt? Ist das Regiment bei
einem plötzlichen Überfall überhaupt rasch genug
mobilisierbar? Fragen wie diese interessieren nicht
nur den Wehrmann, sondern auch den kritischen Bür-
ger.

Oberst Walter Bischofberger, Kommandant des Flug-
hafenregimentes 4, ist sicher der kompetente Mann,
um auf solche Fragen eine Antwort zu geben.

Dem Vorstand ist es geglückt, Oberst Bischofberger
als Referenten für die Generalversammlung 1989 zu
gewinnen. Diese findet voraussichtlich am 19. Januar
1989 in Glattbrugg statt. Ein Muss für jeden, dem die
Sicherheit des Flughafens und unseres Landes am
Herzen liegt!

Gedanken des Sektionspräsidenten:

/st <?/> M/Zg/zerfsc/ia/f Fouriervcrianrf tatsäc/i/zc/i nur
c/'n no/wenrf/ges Dèc/, Jamil man da.s Fac/iorgan «.Der

Fourier« abonnieren kann?

Seit Beginn meiner Amtszeit als Präsident stellt mir
die Post gelegentlich Briefe von Vereinsmitgliedern
zu, die ihre Mitgliedschaft kündigen. Eigentlich ist es

ganz gut, dass sich ab und zu ein solcher Brief zu mir
verirrt, obwohl die Kündigung durch unseren Muta-
tionssekretär Christian Würgler verarbeitet wird, was
auch für Adressänderungen gilt, wie überhaupt jede
Post, die unser Fachorgan betrifft.

Aufgrund dieser Briefe erfahre ich oftmals die Hinter-
gründe der Kündigung. Die einen fahren z. B. in jun-
gen Jahren für viele Monate oder sogar Jahre ins Aus-
land, benötigen den «Der Fourier» also nicht, weil sie

nicht mehr dienstpflichtig sind und benützen so die
Gelegenheit, sich vom Fourierverband zu verabschie-
den. Andere wiederum geben überhaupt keinen
Grund an, warum sie auf die Mitgliedschaft verzichten
wollen, obwohl sie vielleicht mehrere Jahre von unse-
rer Vereinsarbeit profitiert haben. Diese meist jünge-
ren Mitglieder quittieren die Arbeit des Vorstandes
und der Technischen Kommission deren Einsatz in
der Freizeit, ohne ein überflüssiges Wort. Sie denken,
mit der jährlichen Bezahlung des Mitgliedschaftsbei-
träges sei die Sache erledigt.

Doch über diese beiden Kündigungsarten will ich
eigentlich nicht schreiben, denn diese sind ein Pro-
dukt unseres Konsumverhaltens, wo gedankenlos
konsumiert und weggeworfen wird und von uns in
Kauf genommen werden muss. Der Fourierverband
ist da keine Ausnahme.

Über die älteren Mitglieder, die kündigen, mache ich
mir Gedanken. Im einzelnen sind die unzähligen Mit-
glieder angesprochen, die nach Ablauf der Dienstzeit,
im Alter zwischen 45-50 Jahren, kaum haben sie den
letzten Dienst geleistet, das Kündigungsschreiben
abschicken. Das sind nicht nur vereinzelte, wie in den
beiden anderen Kategorien, sondern jedes Jahr meh-
rere Dutzend und immer etwa zur gleichen Zeit.

Diese Kameraden haben über Jahrzehnte hinweg, den
«Der Fourier» abonniert. Sie waren froh, wenn sie,
kurz vor dem WK oder EK, die letzten Zeitschriften
zur Hand nehmen konnten und sofort über den Stand
der Dinge im Versorgungsdienst und über die gelten-
den Preise informiert waren. Nun benötigen sie den
«Der Fourier» nicht mehr und somit wird auch die
Mitgliedschaft überflüssig. Beinhaltet die Mitglied-
schaft nur das Zeitschriftenabonnement? Bis dahin
unterscheiden sich die älteren Mitglieder nicht von
den jüngeren Kameraden, die austreten.

Was bei den älteren Kameraden dazukommt, ist die
Dauer der Mitgliedschaft. Hier kommt sehr deutlich
zum Ausdruck, dass dem Verein nur der Zeitschrift
zuliebe beigetreten wurde. Die Mitgliedschaft wurde
als Nebenprodukt in Kauf genommen. Was bei den
jungen Kameraden, die aus irgend welcher Überzeu-

gung oder Gründen während der Dienstzeit austreten,
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noch verstanden werden kann, geben die älteren
Kameraden den Austritt, nachdem sie viele Jahre die
Zeitschrift gelesen haben. In den vielen Jahren sind
sie vom Vorstand und der TK angeschrieben worden.
Sie wurden aufgefordert, am Freizeitangebot oder an
der ausserdienstlichen Tätigkeit teilzunehmen.
Wenige von denen haben je auf eine Aufforderung
oder eine Anfrage reagiert.

Gerade diese Generation gibt den Austritt, die -
angeblich im Gegensatz zur heutigen Jugend - dem
Konsum noch nicht so verfallen sein sollte, die die
vielgepriesene Kameradschaft noch erlebt hat und die
eigentlich noch ein besseres Verhältnis zu einer Ver-
einstätigkeit haben sollte.

Nach meiner Ansicht ist jeder von uns in jungen Jah-
rcn aus Überzeugung Fourier geworden und diese
Überzeugung müsste eigentlich eine lebenslängliche
sein und nicht mit den letzten Diensttagen aufhören.

Mancher Leser wird jetzt sagen: «Der Fourierverband
hat sich die „ausserdienstliche Weiterbildung" zum
Ziel gesetzt und die benötige ich jetzt nicht mehr.»
Aber der Fourierverband hat sich auch die «Kamerad-
schaft und die Geselligkeit» auf die Fahne geschrie-
ben. Gerade die Geselligkeit könnte ihm der Fourier-
verband in einer Zeit der Hektik, Oberflächlichkeit,
Anonymität und des Stresses, nachdem der «aktive»
Dienst den jüngeren Kameraden überlassen wurde,
bieten. Gerade dann, wenn das Fachorgan nicht mehr
benötigt wird, könnte man sich anderen Zielen des

Fourierverbandes zuwenden und das Vereinsleben
unter Gleichgesinnten geniessen.

Wenn einem derSinn auch nicht nach Geselligkeit ist,
ist der Austritt aus dem Fourierverband noch keine
Alternative. Jeder von uns weiss, dass er immer ein
Fourier ist und bleiben wird, sein ganzes Leben lang,
egal wie lange und ob er noch Dienst tut. Wieso kann
nicht jeder von uns dies mit einer lebenslangen Mit-
gliedschaft kundtun und zeigen, dass er weiterhin zu
den Fourieren steht und ihm in der Zukunft nicht egal
ist, was mit seinem Dienstgrad geschieht, dank dem er
manchen interessanten und abwechslungsreichen
WK oder EK erleben durfte?

Ist die Mitgliedschaft im Fourierverband wirklich nur
ein Nebenprodukt zum Zeitschriftenabonnement?

Wir suchen für die Region Zürich eine initiative

Verkäuferpersönlichkeit
für die Beratung der bestehenden und die Werbung
von neuen Kunden.

Wir bieten Ihnen:

- hohe Verdienstmöglichkeiten
- Sicherheit
- Selbständigkeit
- Verkaufsunterstützung
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie
Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Heinz Amsler, Postfach 4788, 8022 Zürich

Technische Kommission
10. C'ombatschiessen

Bald ist es soweit! Sicher hast Du Dir die folgenden
Daten reserviert. Denn am Freitag/Samstag, 11./12.
bzw. 18./19. November findet das beliebte Combat-
schiessen statt. Wie Du weisst, eignet sich das Com-
batschiessen sowohl für Meisterschützen, als auch für
weniger Talentierte.

Mu/a/zo/zer?;

Der Vorstand begrüsst folgende Neumitglieder unse-
rer Sektion: Roger Dicech, Fehraitorf - Marco Egli,
Oetwil a.d.L. - Markus Engel, Rafz - Hanspeter
Engeli, Hittnau - Marcel Frei, Wetzikon - Christian
Gobier, Zofingen - Daniel Habegger, Zürich - Franz
Hocker, Embrach - Marc Honegger, Ebmatingen -
Markus Kasser, Winterthur - Matthias Lauffer, Win-
terthur - Heinz Liebich, Zürich - Markus Lüssi,
Männedorf - Georg Marti, Zollikon - Peter Meier,
Rüti - Christof Rösch, Schaffhausen - René Schläfli,
Zürich - Felix Schnyder, Zürich - Ivan Sirch,
Wädenswil - Jakob Stössel, Buchberg - Simon
Weiss, Zürich - Andreas Wyss, Embrach - Roman
Zehnder, Horgen - Daniel Zimmermann, Zürich -
Marco Schmid, Zürich - René Zutter, Zürich.

Wir hoffen, Euch bald an einem unserer Anlässe per-
sönlich begrüssen zu können!

Regionalgruppe Winterthur
Obmann:
Four Benito Enderle, Bachtelstrasse 27, 8400 Winterthur

Tel. P 052 23 30 83

Stamm
jeden Freitag, ab 20 Uhr, im Stadtkasino, Winterthur

Schaut doch mal rein

Chinesische Küche

Der Kochkurs über sechs Abende beginnt am 4. Okto-
ber. Das Interesse ist gross. Er ist deshalb auch aus-
gebucht.

Im März/April 1989 planen wir wieder einen Koch-
kurs über sechs Kursabende mit Se/zwe/z vpez/a/ oz/er
c/z/nesz'se/zer Äaz'c/ze. Interessenten melden sich schon
heute beim Obmann, damit Plätze reserviert werden
können.

Backkurs

Wenn Sie an einem Backkurs, über«Guetzli» oder all-
gemein Freude haben, so melden Sie sich ebenfalls
beim Obmann. Termin Januar/Februar 1989.

Ma/a/zo/zen z« z/er Regzörza/grappe;

Wir begrüssen recht herzlich: Four Kasser Markus,
Eueistrasse 27, 8408 Winterthur - Four Lauffer Matt-
hias, am Schützenweiher 20, 8400 Winterthur, aus der
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Fourierschule 1/88, Thun - Four Müller Jörg, III-
nauerstrasse 32, 8307 Effretikon, aus der Fourier-
schule 2/88, Thun.

Wir beglückwünschen die drei Kameraden zum
Abschluss der Fourierschule, wünschen erfolgreiches
Abverdienen in den Sommer-RS und hoffen, dass wir
Sie bald bei unseren Veranstaltungen begrüssen dür-
fen.

Pistolensektion
Obmann
Four Hannes Müller, Lenzburgerstrasse 30, 5507 Mellingen

Tel. P 056 91 29 81

Adressänderungen an:
Ernst Müller, Lerchenberg 17, 8046 Zürich

• ,Yä(7fj?e Keraflsra/Mrtgert;

Donnerstag, 22. September und Freitag, 16. und
30. September, jeweils von 16-19 Uhr, Wochentags-
Übungen 50/25 m im Schießstand Hönggerberg.
22. und 30. September, jeweils von 16-19 Uhr, Vor-
schiessen Endschiessen und Damenschiessen.
Anschliessend an das Schiesstraining, gemütlicher
Hock in der Schützenstube.

Samstag, 1. Oktober, 9-17 Uhr, Endschiessen und
Damenschiessen. Die Einladung für das Endschies-
sen folgt rechtzeitig!

Jubiläumsschiessen PS Egg 1988

Sektionssieger mit 97,209 Punkten wurde die SG
Stadt Zürich. Unsere Sektion erreichte von total 48
Sektionen mit 91,367 Punkten den 20. Rang.

Die interne Rangliste wird angeführt von Fritz Reiter,
94 Punkte Sektion und 98 Punkte Jubiläumsstich;
Hannes Müller, 91/100 Punkten und Markus Wildi,
91/98 Punkten.

Für das beste Resultat der Sektion von 192 Punkten
(Sektion und Jubiläumsstich) erhielt Fritz Reiter eine
Spezialgabe.

Kantonalschützenfeste 1988

Mit Verstärkung aus der PS Egg besuchten dieses Jahr
die Fouriere die Kantonalschützenfeste Aargau und
Thurgau. Ein kurzer Bericht von diesen beiden Anläs-
sen erscheint im nächsten «Der Fourier». Die Rangli-
sten liegen zurzeit noch nicht vor.

SPGM

Die PSS hat die 1. Hauptrunde gut überstanden und
darf weiterhin auf einen Finalplatz in St. Gallen hof-
fen. Wir wünschen unseren 4 Mannen für die verblei-
benden Ausscheidungen «Gut Schuss» und das

nötige Glück.

Schweizerische Genossenschaft
für Gemüsebau SGG

3210 Kerzers 031 95 56 61

weiterer Handelsbetrieb in 8952 Schlieren
Telefon 01 730 09 73 Gaswerkareal

Das Spezialgeschäft für

Gemüse
Früchte
Speisekartoffeln
Tiefkühlprodukte

Das ganze Jahr liefern wir sämtliche
Saisonartikel zu vorteilhaften Preisen

&Ö/7Z7Ö"

Chocolat

Chocolat weiss

Mokka

Erdbeer

Melone

1 Beutel à 400 g Instant-Mousse ergibt ca. 25 Portionen

Bestellung Preis/kg

Karton à 12x400 g 7125 Mousse au chocolat Fr. 13.60
Karton à 12x400 g 7152 Weisse Choc-Mousse Fr. 14.75

Karton à 12x400 g 7154 Mokka-Mousse Fr. 14.75

Karton à 12x400 g 7160 Erdbeer-Mousse Fr. 15.75

Karton à 12x400 g 7162 Melonen-Mousse Fr. 15.75

Absender

Carma AG Dübendorf, Neugutstrasse 58, CH-8600 Dübendorf I

Telefon 01-8210644
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